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Sehr geehrte Leserinnen und Leser unseres DEPI-Newsletters, liebe 

Pelletfreunde! 

 

Mit neuem Schwung starten wir ins Jahr 2019. Nach erfreulichen 

Marktrückmeldungen zum Jahresbeginn wird die ISH in Frankfurt als 

Weltleitmesse aktuell für den SHK-Bereich die erste richtige Nagelprobe! 

Die Pelletbranche ist dafür, und generell für die Wärmewende, gut aufgestellt. 

Pelletheizungen sind ein Hightechprodukt, versorgt mit einem 
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qualitätsgesicherten, hochwertigen und preiswerten Energieträger aus 

heimischer Erzeugung – was will man mehr! Im Stromsektor wäre man froh, 

wenn man eine vergleichbare praxisreife erneuerbare Lösung hätte! 

Deutschland ist in Europa Pelletland Nr. 1, wie die Produktion der Presslinge im 

Vorjahr wieder einmal gezeigt hat. Diesen Schwung nehmen wir mit ins 

restliche Jahr 2019! 

 

Ihr 

 

Martin Bentele, Geschäftsführer  

 

 

 

 

Absatz von Feuerungen moderat gestiegen 

Rekordproduktion von Holzpellets 2018 
 

 

Mit rd. 33.000 Pelletfeuerungen übertraf der 

Absatz von Pelletfeuerungen das 

Vorjahresergebnis nur um knapp 3 Prozent, 

berichtet der DEPV in seiner Jahresbilanz 

2018. Nichtsdestotrotz erfährt der Energieträger 

Holzpellets in Deutschland eine steigende 

Nachfrage.  
 

 

Mit über 2,4 Mio. Tonnen (t) wurden 2018 hierzulande so viele Holzpresslinge 

wie noch nie hergestellt. 2,19 Mio. t davon wurden in etwa 460.000 

Pelletfeuerungen im Inland verbraucht, der Überschuss exportiert.  

 

Zur Pressemitteilung des DEPV  
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Auch im Februar Winterpreise für Holzpellets 

Preisvorteil zu Fossilen bleibt bestehen  
 

  

 

Im Februar ist der Preis für Holzpellets im Vergleich zum Vormonat um 1,7 

Prozent angestiegen. Den Preisvorteil gegenüber Fossilen bestätigen 

Holzpellets mit 19,4 Prozent gegenüber Heizöl und 13 Prozent zu Erdgas.  

 

Zur Pressemitteilung beim DEPV inkl. Zahlen & Grafiken  
 

 

 

Verlängerung der APEE-Förderung 

Offizielle Laufzeit bis 31.12.2020 
 

 

Die Verlängerung des Anreizprogramms 

Energieeffizienz (APEE) ist zum 1. Januar 2019 in Kraft 

getreten. Die Förderbedingungen ändern sich nicht.  
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Demnach können alle MAP-Antragsteller, die die Antragsvoraussetzungen für 

das APEE erfüllen (Austausch einer alten, fossilen Heizungsanlage und im 

BAFA-Teil Prüfung/Durchführung einer Heizungsoptimierung), weiterhin einen 

APEE-Zusatzbonus zur MAP-Förderung beantragen und erhalten.  

 

Mehr zum APEE auf der DEPI-Webseite  

 

 

 

Energieeffizienz und Prozesswärme aus 

Erneuerbaren Energien in der Wirtschaft 

Neues Förderprogramm  
 

 

Für „Energieeffizienz und Prozesswärme aus 

Erneuerbaren Energien in der Wirtschaft“ gewährt das 

Energieministerium (BMWi) ab sofort sowohl eine 

Kredit- als auch eine Zuschussförderung in gleicher 

Höhe.  
 

 

Die Kreditförderung wird von der KfW (KfW-Programm 295) gewährt. 

Zuschüsse für Investoren, die keinen Kredit benötigen, wickelt das BAFA ab. 

Die Prozesswärmeförderung für Holzheizungen in Höhe von 30 % im BAFA-

Teil des MAP entfällt.  

 

Mehr zur Prozesswärme-Förderung auf der DEPI-Webseite  
 

 

 

Förderprogramme in NRW und Bayern verlängert 

progres.nrw und 10.000 Häuser-Programm laufen unverändert weiter 
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Die neue Förderperiode von progres.nrw ist 

gestartet, Anträge können bis 20.11.19 gestellt 

werden. Die Förderrichtlinie weist im Vergleich 

zum Vorjahr im Bereich moderne Holzbrennstoffe 

keine Änderungen auf:  
 

 

Es sind demnach weiterhin Pelletheizungen nur in Kombination mit einer 

Solaranlage förderfähig. Gleiches gilt für wasserführende Pelletöfen, 

Kombikessel und Hackschnitzelkessel. 

 

Das 10.000-Häuser-Programm in Bayern läuft ebenfalls weiter, die 

Konditionen bleiben unverändert. Anträge sind bis mindestens Ende April 2019 

möglich (danach abhängig vom neuen Haushalt). Pelletheizungen sind im 

Rahmen der Modernisierung oder dem Neubau sog. „EnergieSystemHäuser“ 

förderfähig.   

 

Weiterführende Informationen zu progres.nrw auf der DEPI-Webseite  
 

Informationen zum 10.000-Häuser-Programm beim Energie-Atlas Bayern  
 

 

 

Landkreis Main-Spessart fördert Holzheizungen 

Bis zu 2.000 Euro erhalten 
 

Der in Unterfranken gelegene Main-Spessart-

Kreis fördert im Jahr 2019 Pellet-, Scheitholz- 

und Hackschnitzelfeuerungen sowie 

wasserführende Pelletkaminöfen – beim 

Austausch oder als Ergänzung zu einer alten 

Ölheizung in Wohngebäuden im 

Gebäudebestand. Die Zuschüsse des 

Landkreises betragen bis zu 2.000 Euro. 

In dieser Region sind Pelletfeuerungen im 

bayerischen Vergleich noch unterrepräsentiert. 
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Das wird sich durch das Förderprogramm 

hoffentlich ändern!  
 

Zum DEPI-Newsartikel inkl. Fördersummen  
 

 

 

Pelletmagazin I/2019  

Schwerpunkte Wald, Pelletlager und KWK 
 

 

Die erste Ausgabe des Pelletmagazins 2019 wird 

gerade druckfrisch auf der ISH verteilt. Der IKZ-

Haustechnik liegt es in Ausgabe 7 (KW 14) bei. Auch 

auf der DEPI-Webseite können Sie schon durch das 

Heft blättern – die Schwerpunktthemen Wald, 

Pelletlager und KWK versprechen eine spannende 

Lektüre!  Abonnieren Sie das Pelletmagazin kostenlos!  
 

 

Zum Durchblättern auf der Webseite bitte unten rechts den Vollbildmodus 

anklicken!  

 

Blättern Sie durch das PDF des Pelletmagazins!  

 

Pelletmagazin kostenlos abonnieren!  
 

 

 

Broschüre „Lagerung von Holzpellets“ 

Ab sofort online lesen oder im Shop bestellen  
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Die Broschüre „Lagerung von Holzpellets – ENplus-

konforme Lagersysteme“ kann wieder bestellt werden! 

Auf der DEPI-Webseite ist das PDF kostenlos abrufbar. 

Im Vergleich zu den Vorversionen hat sich nicht nur der 

Titel geändert: Neu sind auch die Anforderungen der im 

März erscheinenden DIN EN ISO 20023 zur Sicherheit 

im Umgang mit und bei der Lagerung von Holzpellets, 

was vor allem Auswirkungen auf das Lüftungskonzept 

des Lagers hat.   
 

 

Zum Durchblättern auf der Webseite bitte unten rechts den Vollbildmodus 

anklicken!  

 

Bestellen Sie die kostenlose Broschüre im DEPI-Shop  

 

Blättern Sie durch das PDF der Lagerbroschüre  

 

Zum Übergabeprotokoll als Formular  

 

 

 

46 

Zahl der Woche 
 

 

Auf 46 Seiten informiert die vollständig 

überarbeitete Broschüre „Lagerung von 

Holzpellets – ENplus-konforme Lagersysteme“, 

darüber, was bei der Errichtung und dem Betrieb 

eines Pelletlagers zu beachten ist. 

 

 

Neben dem  neuen Titel sind auch die Anforderungen der neuen DIN EN ISO 

20023 zur Sicherheit im Umgang mit und bei der Lagerung von Holzpellets 

bereits enthalten.  
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Teilen Sie die Zahl der Woche bei Facebook  

 

 

 

Innovations-Zentrum Pellets auf der ISH 

Informationen zu Pellets und anderen modernen Holzbrennstoffen 
 

 

Seit Montag präsentiert das DEPI sich und Hersteller 

von Pelletlagersystemen auf der Messe ISH in 

Frankfurt mit dem Innovations-Zentrum Pellets.   
 

 

In der neuen Halle 11.1, Stand E.82 (ggü. ZVSHK), dreht sich vom 11. bis 15. 

März 2019 rund um die kleinen Presslinge und andere moderne 

Holzbrennstoffe wie Hackschnitzel und Holzbriketts. Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!  
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